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Beschreibung eines neuen Rüsselkäfers.
Von Dr. Stierlin in Schaffhausen.

Rhyncolus Hopffgarteni.
Oblongus, piceus, glaber, antennis tarsisque dilutioribus,

rostro conico capite non longiore et parum angustiore, supra
convexo, subtilissime dense punctato, oculis deplanatis, antennis
brevibus, funiculi articulo primo latitudine paulo longiore,
externis transversis, sensim crassioribus, alava minuta, truncata;
thorace latitudine parum longiore, antice posticeque truncato,
lateribus rotundato, confertim modice punctato, elytris oblongo-
ovatis, parallelis, profunde punctato-striatis, interstitiis angustis,
convexis ; pedibus brevibus, femoribus anticis valde dilatatis,
subdentatis, tibiis brevissimis rectis, uncinatis, tarsorum articulis
3 primis brevissimis, quarto elongato, tribus primis simulsumptis
vix breviore. Long. 4 mm. Lat. iy4 mm.

Eine der grössten Arten, dem R. porcatus am nächsten
und nahe verwandt; das Halsschild ist aber seitlich stärker
gerundet und viel feiner punktirt.

Pechschwarz, Fühler und Tarsen heller, kahl. Rüssel an
der Wurzel kaum schmaler als der Kopf und nicht länger als
dieser, nach vorn verschmälert, oben gewölbt, ohne Eindruck,
sehr fein und dicht punktirt, Augen flach, Kopf wie der Rüssei
punktirt, Fühler kurz, das 1. Geisselglied etwas länger als breit,
die äussern breiter als lang, dicht gedrängt, nach aussen etwas
breiter werdend,. die kleine Keule kaum breiter als die äussern
Geisselglieder, am Ende abgestutzt, Halsschild sehr wenig länger
als breit, vorn und hinten gerade abgestutzt, seitlich stark
gerundet, nach vorn etwas mehr als nach hinten verschmälert,
massig stark und dicht punktirt, die Punkte viel gröber, als
die des Rüssels.

Flügeldecken fast doppelt so lang als breit, nicht breiter
als die breiteste Stelle des Halsschildes, seitlich parallel, hinten
stumpf abgerundet, oben mit grob punktirten Furchen, Zwischenräume

schmaler als die Streifen, gewölbt, mit sehr feiner Punktreihe.

Beine sehr kurz, die Vorderschenkel flach, aber sehr
breit, unten in der Mitte mit stumpfem Zahn. Schienen sehr
kurz, gerade, innen gegen die Spitze behaart und am Ende
mit einem langen gekrümmten Haken bewaffnet. Die 3 ersten
Tarsenglieder sehr kurz, das 4. fast so lang als die 3 ersten
zusammen.

Ungarn, von Hrn. Baron v. Hopffgarten eingesendet.
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